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Unser Logo zeigt in hebräischen Buchstaben den Namen 
„Jesus”, Jeschua, so wie man ihn in eine Tonscherbe aus  
dem 1. Jahrhundert eingeritzt gefunden hat.
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November 2009

Liebe Freundinnen und Freunde,

Sie halten die Gnadenthaler Impulse Nr. 4 in Händen und damit die letzten Impulse dieses 
Jahres. Das Jahr neigt sich wirklich seinem Ende zu. Einige mögen sagen ‚Gott sei Dank‘, 
andere denken eher ‚Weihnachten kommt immer so plötzlich!‘. Wie dem auch sei, meine Zeit 
vergeht so schnell oder langsam, wie das Thema, das mich gerade beschäftigt.
Für uns in Gnadenthal gelten beide Sätze. Wir arbeiten in einer neuen Zusammensetzung 
und diese Zusammenarbeit fühlt sich verlässlich an. Es ist Ruhe eingekehrt, die turbulenten 
Zeiten sind vorbei – Gott sei Dank. Und doch vergeht die Zeit viel zu schnell, um die 
aufgegriffen oder anstehenden Themen zu bearbeiten. So liegt es dann letztlich doch nicht 
an unserem Wollen und Laufen, was vollendet wird und was mehr Zeit braucht. 
Unsere Grenzen und Möglichkeiten werden sichtbar, denn unsere Zeit ist be-
grenzt. Da ist es gut die Adventszeit zu haben, wir brauchen sie, um wieder zu 
wissen, auf wen wir warten, um wieder Mensch zu werden. 
Freuen Sie sich mit uns an dem, was wir bekommen haben: das weiß-blaue 
Kennzeichen für schutzwürdiges Kulturgut. Wir haben es für das ganze 
Häuserensemble im Dorf erhalten und an der Klostermauer angebracht. Das 
Gerüst um unsere Kirche drückt gerade aus, dass wir dieses Kulturgut auch 
erhalten wollen: sie bekommt einen neuen Außenputz auf der Westseite. Wenn 
das neue Kirchenjahr beginnt, wird sie mit den Lichtern des Adventsmarkts um 
die Wette strahlen. Auch ein Skulpturenweg konnte mit den Kunstwerken, die im 
Tal stehen, eingerichtet werden. Es gibt zum Anfang des Kirchenjahres Neues 
zu entdecken. Wir freuen uns, wenn Sie kommen und nachschauen! Vielleicht ist 
ja der Adventsmarkt am 5. Dezember so eine Gelegenheit?! Vielleicht finden Sie 
auch das passende Angebot in den beigefügten Jahresprogrammen der beiden 
Gästehäuser für Sie selbst oder einen Ihnen lieben Menschen. 
Möge Ihr Weg in das Neue Jahr von freudiger Erwartung begleitet werden.
Mit herzlichen Grüßen aus Gnadenthal	

Sr. Ursula Buske CCR
Vorstandsvorsitzende


